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Vom 22. – 24. Oktober 2015 findet der 
Bayerische Musikschultag 2015 in Mühl-
dorf am Inn statt. Bei zahlreichen Fach-
veranstaltungen und Konzerten kom-
men Vertreter der Politik, der Medien, 
der Verbände und die Delegierten aus 
den Musikschulen zusammen, um sich 
über aktuelle musikpädagogische und 
kulturpolitische Fragen auszutauschen. 
Welch enorme Bedeutung in der baye-
rischen Bildungslandschaft die öffentli-
chen Sing- und Musikschulen besitzen, 
verdeutlicht Dr. Ludwig Spaenle, MdL, 
Bayerischer Staatsminister für Bildung 
und Kultus, Wissenschaft und Kunst, 
in seinem Grußwort zum diesjährigen 
Bayerischen Musikschultag: „Für den 
Freistaat Bayern ist das gut ausgebaute 
Netz an Sing- und Musikschulen ein 
wichtiger Garant für die musikalische 
Bildungskultur in unserem Land – in 
der Breite ebenso wie in der Förderung 
von musikalischen Begabungen.“ Da-
bei ist der „Bayerische Musikschultag 
[…] nicht nur eine gute Tradition der 
Begegnung“, so Dr. Ludwig Spaenle 
weiter, „sondern ein Forum, von dem 
immer wieder wichtige Impulse […] 
ausgehen“.

S o begleitet beispielsweise das 
Thema Inklusion die Sing- und 
Musikschulen seit einigen Jahren. 
Mit der „Potsdamer Erklärung“ 

des Verbandes deutscher Musikschulen 
beispielsweise verpflichten sich die öf-
fentlichen Musikschulen, die Entwick-
lung einer inklusiven Gesellschaft zu 
unterstützen, indem sie selbst zu inklu-
siven Bildungseinrichtungen werden. 
Der Workshop für Musikschullehrkräf-
te „Wenn nicht wir – wer dann? Inklu-
sion einfach machen“, bietet hierzu den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
praktische Hilfestellungen für den Un-
terrichtsalltag. Er findet am 24. Okto-
ber 2015 von 9:00 bis 13:30 Uhr im Rah-
men des Bayerischen Musikschultages 
in der Städtischen Musikschule Mühl-
dorf am Inn statt. Neben theoretischen, 
organisatorischen sowie strukturellen 
Aspekten gehen die Dozenten vor allem 
auf die praktische musikpädagogische 
Arbeit ein. Dass die öffentlichen Musik-
schulen in Bayern das Thema Inklusion 
in den Fokus nehmen, begrüßt auch 
der Bezirkstagspräsident von Oberba-
yern in seinem Grußwort zum 38. Ba-
yerischen Musikschultag und lobt „wie 
gut es dem Verband Bayerischer Sing- 
und Musikschulen und seinen Einrich-
tungen gelingt, auf die Anforderungen 
der Zeit zu reagieren. Die Musikschulen 
werden damit nicht nur zu einem Ort 
des künstlerischen, sondern auch des 
sozialen Lernens.“

Die öffentlichen Musikschulen in Ba-
yern sind Bildungseinrichtungen für 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene. 

Ihr qualifizierter Fachunterricht führt 
bereits im Vorschulalter an Musik he-
ran, vermittelt Fähigkeiten und Fer-
tigkeiten zum Singen und zum Musi-
zieren auf den unterschiedlichsten In-
strumenten, bietet vielfältige Möglich-
keiten des Ensemblespiels und bereitet 
so auch auf ein späteres Musikstudi-
um vor. Langfristig angelegte Bildungs-
konzepte mit aufeinander aufbauenden 
Lernstufen und qualitätssichernden 
Maßnahmen gewährleisten intensive 
musikalische Bildung und die Entfal-
tung von Schlüsselkompetenzen. Das 
Ensemblespiel – das Musizieren in der 
Gemeinschaft – spielt dabei eine zen-
trale Rolle. Zu welchen wunderbaren 
Ergebnissen diese strukturierte musi-
kalische Bildung am Lernort „Musik-
schule“ führen kann, zeigen eindrucks-
voll die musikalischen Beiträge im Rah-
men des Bayerischen Musikschultages:

Das diesjährige Festkonzert am 23. 
Oktober 2015 um 19:30 Uhr im Haber-
kasten in Mühldorf am Inn bietet den 
Zuhörern einen musikalischen Ein-
blick in den Facettenreichtum der mu-
sikpädagogischen Arbeit an den öffent-
lichen Sing- und Musikschulen in Ba-
yern. Zahlreiche Solisten und Ensem-
bles aus ober- und niederbayerischen 
Musikschulen geben ihr Können zum 

Besten. Der Bayerische Rundfunk 
zeichnet das Konzert auf und strahlt 
es unter dem Titel „Einzigartig anders! 
– Musikschule & Inklusion“ am 31. Ok-
tober 2015, 14.05 – 15.00 Uhr, auf BR 
Klassik aus.

Traditionell gestaltet die gastge-
bende Musikschule das Eröffnungskon-
zert des Bayerischen Musikschultages. 
Am 22. Oktober 2015 um 19:30 Uhr im 
Stadtsaal Mühldorf zeigt die Städtische 
Musikschule Mühldorf a.Inn eindrucks-
voll die Bandbreite ihrer Arbeit als öf-
fentliche Bildungseinrichtung. Dabei 
kommt auch ein JEGOG, ein baline-
sisches Bambusgamelan zum Einsatz. 
Das JEGOG ist eine absolute Rarität, 
auf Bali wird es zur musikalischen Un-
termalung von Wasserbüffelrennen ver-
wendet. 

Die Musikschule im Hans-Prähofer-
Haus beherbergt als einzige Musikschu-
le weltweit ein solches Instrumentari-
um, das es außerhalb Balis sonst nur 
noch in Tokio und in San Francisco 
gibt. Neben Beiträgen des Symphonie-
orchesters, des Gospelchors, des Bal-
letts und der Bluesband der Zweigstel-
le Neumarkt – St. Veit stehen Darbie-
tungen des Kontrabassquartettes und 
der Abteilung Popularmusik auf dem 
Programm. Abgeschlossen wird der 

Pünktlich zum Einstieg in das neue 
Schuljahr ist auch die Fortbildungsbro-
schüre des VBSM erschienen. Mit 36 
VBSM-Fortbildungen und zahlreichen 
Aktionstagen und Arbeitstreffen der 
VBSM-Fachberater bietet die Broschüre 
Bildungswege für das Lernen, Lehren 
und Leben in der Musikschule. 

Das Thema „Inklusion“ ist allgegen-
wärtig. Die Musikschule als öffent-
liche Bildungseinrichtung steht vor 
großen gesellschaftlichen Herausfor-
derungen. Um diesen positiv zu begeg-
nen, braucht es die Erkenntnis, dass 
die immer größer werdende Heteroge-
nität, der bewusste Umgang mit Viel-
falt und eine gelebte Wertschätzung 
untereinander vor Allem eine Berei-
cherung darstellt. Wenn wir unseren 
Blick – hinaus aus dem Unterrichts-
raum – für die gesamte Schulfamilie 
öffnen, diese aktiv mitgestalten und 
auch fachbereichsübergreifend den-
ken und musizieren lernen, kann dies 
eine Verbesserung der Arbeits- und 
somit Lebensqualität darstellen. Das 
VBSM-Fortbildungsprogramm für 
das kommende Schuljahr bietet hier-

zu zahlreiche Anregungen. Im Bereich 
„Fachpädagogische Wege“ wurde eine 
Auswahl fachspezifischer Veranstal-
tungen zusammengestellt. Den Jüngs-
ten gilt hier besondere Aufmerksam-
keit. Zum Thema Improvisation als 
Bereicherung des Unterrichts werden 
auf den verschiedenen Bildungswegen 
einige Kurse angeboten. Der Bereich 
„Interaktives und Fachübergreifen-
des“ wurde um spannende neue The-
menbereiche erweitert. Vom fachbe-
reichsübergreifenden Musizieren mit 
Tango, Irish Folk, Barockmusik/-tanz 
oder Rock/Pop über Anregungen zum 
Arrangieren und Improvisieren so-
wie Strategien für das Üben bis zum 
Grundkurs Tontechnik gibt es hier 
Angebote zu vielen Aspekten der täg-
lichen Arbeit. Die „Führungswege“ für 
die Musikschulleitung schließlich sol-
len Anregungen und konkrete Hilfe-
stellungen für die Verwaltungsebene 
beitragen. Alle Veranstaltungen sol-
len Impulse für alle Mitarbeiter aus 
Unterricht, Verwaltung und Leitung 
geben, damit die Einrichtung Musik-
schule lebendig und flexibel auf die 
Anforderungen des Unterrichtsalltags 
reagieren kann. Mit dem richtigen u

Vom 27. bis 29. November 2015 fin-
det in der Bayerischen Musikakade-
mie Marktoberdorf der Wettbewerb 
„Jugend jazzt“ Bayern statt. Dieses 
Jahr sind Big Bands eingeladen, an 
der Jazzbegegnung im Allgäu teilzu-
nehmen. In Kombination damit wird 
gleichzeitig auch der Vorentscheid 
für die 14. Bundesbegegnung „Ju-
gend jazzt“ des Deutschen Musikrats 
sowie der Orchesterwettbewerb Ba-
yern, Kat. E des Bayerischen Musi-
krats durchgeführt.
„Jugend Jazzt“ ist eine Begegnung. 
Grundgedanke ist nicht das „Gewin-
nen“, sondern das Miteinander beim 
Musizieren um sich kennenzulernen. 
Begleitend zum Wettbewerb stärken 
dabei interessante Workshops mit 
den Juroren diesen Begegnungscha-
rakter. Das Konzept sieht auch vor, 

Orte des sozialen Lernens
Die Bayerischen Sing- und Musikschulen begehen den 38. Bayerischen Musikschultag
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Landeswettbewerb „Jugend jazzt“ Bayern
Die Anmeldephase hat begonnen

Konzertabend mit einem Querschnitt 
aus der diesjährigen Produktion „Aber 
bitte mit Schlager“ der Gesangsklas-
se von Armin Stockerer. Unter dem 
Motto „Musik in der Stadt“ bringen am 
24. Oktober 2015 vierzehn Ensembles 
und Solisten aus ober- und niederbaye-
rischen Musikschulen die Mühldorfer 
Innenstadt zum Klingen. Sie erfreuen 
von 10:00 bis 13:00 Uhr an fünf Spiel-
orten in den Arkaden am Stadtplatz die 
Passanten. Wie gut die Zusammenarbeit 
des Verbandes Bayerischer Sing- und 
Musikschulen e. V. mit der Landesver-
einigung der Elternvertreter und För-
dervereine der Sing- und Musikschu-
len in Bayern e. V. (LEV) ist, zeigt die 
Tatsache, dass diese stets ihre jährliche 
Mitgliederversammlung im Rahmen der 
Bayerischen Musikschultage abhält. In 
diesem Jahr findet die LEV-Mitglieder-
versammlung am 23. Oktober 2015 um 
17:00 Uhr in der Städtischen Musikschu-
le Mühldorf am Inn statt.

Mehr über den 38. 
Bayerischen Musik-
schultag erfahren Sie 
auf den Internetsei-
ten des VBSM unter 
www.musikschulen-
bayern.de

Über 180.000 Schülerinnen und Schüler besuchen eine der 217 öffentliche Musikschulen in Bayern. Foto: VBSM

u Handwerkszeug, mit einer offe-
nen Haltung und geschultem Blick für 
Strukturen und Zusammenhänge, kön-
nen diese Herausforderungen gemein-
sam mit Freude gemeistert werden. 

Download der Bro-
schüre und weitere 
Informationen auf 
www.musikschulen-
bayern.de im Fortbil-
dungskalender. 

dass sich die Teilnehmer gegensei-
tig bei ihren Wettbewerbsprogram-
men zuhören. Um alle interessanten 
Angebote nutzen zu können, ist es 
von Vorteil, wenn die teilnehmenden 
Jazzorchester während der gesamt-
en Begegnung anwesend sind. Gün-
stige Quartiere mit Vollpension kön-

nen über „Jugend jazzt“ gebucht 
werden.
Weitere Informationen finden Sie auf 
den Internetseiten des Landes-Jugend- 
jazzorchesters Bayern www.ljjb.de 
unter der Rubrik „Jugend jazzt“. An-
meldeschluss ist der 9. November 
2015.

Der Landeswettbewerb „Jugend 
jazzt“ Bayern steht in der Träger-
schaft des Verbandes bayerischer 
Sing- und Musikschulen und wird in 
Kooperation mit dem Deutschen Mu-
sikrat, der Bayerischen Musikakade-
mie Marktoberdorf und dem Baye-
rischen Jazzinstitut veranstaltet. 

Eine feste Institution: Seit 20 Jahren „Jugend jazzt“ Bayern für Big Band. Foto: BJI


